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Dieses Symposion nimmt die bislang in Wissenschaft und Praxis 

weithin vernachlässigte Frage auf, wie Kinder im Kindergarten

alter mit religiösen Unterschieden umgehen.

 

Die kulturelle und religiöse Pluralität der Gesellschaft, aber auch die 

Einsicht in die Notwendigkeit einer bereits in der Zeit vor der Schule 

ansetzenden Erziehungs- und Bildungsarbeit nimmt zu. Deshalb 

dürfen interreligiöse Lernprozesse nicht länger ausgespart werden 

– im Interesse der Kinder, aber auch der Gesellschaft insgesamt. 

Im Zentrum stehen Forschungsergebnisse, die im Projekt „Inter

kulturelle und interreligiöse Bildung in Kindertagesstätten“ erhoben 

wurden. Diese Ergebnisse werden hier erstmals öffentlich vorge-

stellt. Im Hintergrund stehen weitere, u.a. auf die Erzieherinnen 

sowie auf die Eltern bezogenen Untersuchungsaspekte dieses von 

der Stiftung Ravensburger Verlag geförderten Projekts.

Das Symposion dient zur Diskussion der Befunde aus unterschied

lichen religiösen, wissenschaftlichen und nationalen Perspektiven. 

Es schließt Beiträge aus der Sicht des Islam und des Judentums ein 

sowie weitere Erkenntnisse und Erfahrungen aus den Niederlanden 

und aus Norwegen.

Das Symposion richtet sich in erster Linie an Wissenschaftlerinnen 

und Wissenschaftler aus Religionspädagogik und Erziehungswissen

schaft. Die Teilnahme steht allen Interessierten offen.

Freitag

10.15	 Begrüßung 
Friedrich Schweitzer, Albert Biesinger, Andrea Reidt	

10.30	 Das Tübinger Forschungsprojekt „Interkulturelle und 
Interreligiöse Bildung in Kindertagesstätten“ 
Albert Biesinger, Anke Edelbrock

11.00	 Befunde zur religiösen Differenzwahrnehmung  
von Kindergartenkindern 
Katja Dubiski, Ibtissame Essich, Friedrich Schweitzer	

12.15	 Eine jüdische Perspektive 
Gesa Ederberg, Berlin

13.00	 Mittagspause

14.30	 Eine muslimische Perspektive	  
Rabeya Müller, Köln

15.15	 Diskussion	 Leitung: Anke Edelbrock	

15.45	 Kaffeepause

16.15	 Kommentar aus erziehungswissenschaftlicher Sicht 
Karin Amos, Tübingen 
Diskussion	 Leitung: Golde Wissner

17.30	 Pause

18.00	 Kommentar aus der Bildungsarbeit 
Gisela Brude-Firnau, Berlin 
Diskussion	 Leitung: Albert Biesinger

Samstag  Internationale Perspektiven

9.00	 Der „Andere“ – fast so wie ich?  
Der Unterschied zwischen Ich und Anderen  
aus der Sicht von Kindergartenkindern 
Ina ter Avest, Amsterdam

10.15 	 Kaffeepause

10.45	 „Children‘s Faith – a Matter of Morality?  
Ethical Perspectives on Faith and Culture  
with a Norwegian Case Study.“  
Sturla Sagberg, Trondheim

12.00 – 13.00	  
Abschlussdiskussion 
Leitung	: Albert Biesinger, Friedrich Schweitzer

Anmeldung

Bitte formlos an anke.edelbrock@uni-tuebingen.de 

Keine Teilnahmegebühr. 
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